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Kulturkommission

Der kleine Igel und  
die goldene Gans
Schon bald findet die nächste «Wintermärchenstunde» 
in der Bürgerhütte im Schooren statt. Am Samstag, 
3. März 2018, sind kleine und grosse Besucher wieder 
herzlich eingeladen, in die Märchenwelt einzutauchen. 
Manuela Trunz wird die Geschichten einfühlsam in 
Schweizerdeutsch erzählen.

Manuela Trunz aus Uzwil wird auch dieses Jahr mit einem 
 «Bilder-Erzähltheater» und einem «Koffertheater» begeis-
tern. Sie wird die Geschichten vom «kleinen Igel und der 
roten Mütze» sowie von der «goldenen Gans» mit Bildern 
und Figuren in einfach verständlicher Sprache erzählen, damit 
das Zuhören bereits für Kinder ab zwei Jahren Spass macht. 

Der kleine Igel und die rote Mütze
Der kleine Igel wird von einem eiskalten Sturm aus dem Win-
terschlaf geweckt. Er friert so sehr, dass er nicht wieder ein-
schlafen kann. Plötzlich fällt ein Päckchen vor seine Pfoten. 
«Für den kleinen Igel» steht darauf – und eine kuschlig  weiche 
rote Pudelmütze steckt darin. Der kleine Igel probiert sie sofort 
an, aber die Mütze will einfach nicht über seine Stacheln pas-
sen. Was nun? 

Die goldene Gans
Das zweite Märchen handelt von einer goldenen Gans. Ein 
junger Mann geht in den Wald zum Holzhacken und teilt 
 seinen Proviant mit einem geheimnisvollen grauen Männlein. 
Zum Dank erhält er eine goldene Gans. Doch jeder, der sich 
der Gans in schlechter Absicht nähert, bleibt an ihr kleben. 
Die vielen Menschen, die nach und nach an der Gans kleben, 
sehen so komisch aus, dass sogar die Königstochter lachen 
muss. Der König hatte versprochen, seine Tochter dem zur 
Frau zu geben, der sie zum Lachen bringt. Doch er hält sein 
Versprechen nicht…

Warm anziehen
Auch dieses Jahr wird die Märchenstunde am Oberuzwiler 
Märliweg von der Kulturkommission organisiert. Der Anlass 
beginnt am Samstagnachmittag, 3. März 2018, um 14.30 Uhr 
in der unbeheizten Bürgerhütte im Schooren, welche in der 
Nähe der Station 4 des Oberuzwiler Märliweges zwischen 
Au strasse und Bettenauer Weiher liegt. Die Winterlesung dau-
ert maximal eine Stunde und findet bei jedem Wetter statt – 
warme Kleider und Schuhe sowie Mützen und Handschuhe 
sind wichtig. In der Pause wird von der Gemeinde Oberuzwil 
feiner Orangenpunsch zum Aufwärmen offeriert. Die Kultur-
kommission und die Märchen erzählerin freuen sich bereits jetzt 
auf einen winterlichen Märchennachmittag. Der Oberuzwiler 
Märliweg ist auch im Winter ein lohnendes Ziel!

Märchenstunde  
im Winter
für Kinder ab 2 Jahren und andere Märchenfans

Samstag, 3. März 2018, 14.30 Uhr
in der Bürgerhütte im Schooren, Oberuzwil 
(nahe bei der Station 4 des Märliweges)

Der Anlass dauert etwa eine Stunde und findet bei 
jedem Wetter statt. 

Die Kulturkommission freut sich auf viele Märchen-
freunde und offeriert in der Pause Orangenpunsch 
zum Aufwärmen!
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Gemeindepräsidium

Kurz vor dem Baustart
Die Planungsarbeiten für den Anbau an das Haus 4 in 
der Primarschulanlage Breite (Etappe 2a) sind nach der 
Abstimmung vom 21. Mai 2017 intensiv fortgeführt wor-
den. An seiner letzten Sitzung konnte der Gemeinde-
rat die ersten Hauptarbeitsgattungen vergeben. Dem 
Baustart Anfang März 2018 steht nichts mehr entgegen.

Begonnen wird mit dem Einbau von provisorischen Schulzim-
mern in der kleinen Turnhalle. Die Konstruktionen dazu sind 
bereits in der Vorproduktion. Geplant ist, dass der Umzug der 
einzelnen Klassen und Räume nach Ostern beginnt. Die eigent-
lichen Arbeiten für den Anbau an Haus 4 starten in den Früh-
lingsferien mit der Baustelleninstallation und dem Aushub.

Koordinierte Planung
Die gesamte Planung ist mit allen Werken (Wasser-, Strom-, 
Gas- usw.) koordiniert und mit allen Nutzern abgesprochen. 
Noch offen sind die Materialbemusterungen, die Innenaus-
bauten und die Umgebungsgestaltung.

Arbeitsvergaben
Folgende Arbeitsgattungen wurden bereits vergeben: Bau-
grubenaushub, Baumeisterarbeiten, Elektroinstallationen, 
Leuchtenlieferungen, Heizungs- und Lüftungsanlagen, Sani-
tärinstallationen, Lift, Baureklame sowie die Zimmer- und 
Malerarbeiten für die Provisorien. 

Wohnheim Bisacht

Frühling im Bisacht
Beliebtes, Bekanntes und Neues: Im Kreativatelier des 
Wohnheims Bisacht entsteht wieder ein vielseitiges An-
gebot an Oster- und Frühlingsdekorationen. Die liebe-
voll gestalteten Produkte werden am «Oster-Kafi» vom 
10. und 11. März 2018, jeweils von 13 bis 17 Uhr, gezeigt 
und zum Kauf angeboten.

Die Bewohnerinnen und Bewohner erstellen mit viel Einsatz 
neue und überraschende Artikel, aber auch immer wieder 
beliebte Klassiker für drinnen und draussen. Wer Freude an 
handgefertigten Frühlings- und Osterdekorationen hat und 
einen guten Zweck unterstützen möchte, wird im Bisacht 
bestimmt etwas Passendes finden. Die Kaffeestube mit haus-
gemachten Kuchen und Torten lädt zum Verweilen ein. Alle 
Bewohnerinnen und Bewohner freuen sich zusammen mit dem 
ganzen Bisacht-Team auf viel Betrieb im Bisacht.

Sozialberatung Oberuzwil-Jonschwil 

Workshop 
Steuererklärung
Alle Personen ab dem 18. Lebensjahr müssen jährlich 
eine Steuererklärung ausfüllen. Doch wie geht das? Was 
muss ich angeben und was kann ich abziehen? Es gibt 
keinen Grund, beim Ausfüllen der ersten Steuererklä-
rung zu verzweifeln!

Die Sozialberatung organisiert einen Workshop für junge 
Erwachsene zwischen 18 und 25 Jahren aus Oberuzwil und 
Jonschwil. Am Freitag, 9. März 2018, helfen von 19 bis 20 
Uhr zwei Lernende der Verwaltung und Karin Weber, Leite-
rin der Sozialen Dienste Oberuzwil-Jonschwil, beim Ausfüllen 
der Steuererklärung. Der Anlass ist kostenlos und findet im 
Jugend treff Mondo in der «alten Gerbi» in Oberuzwil statt. 
Anmeldungen bitte bis 7. März 2018 an Karin Weber (karin.
weber@oberuzwil.ch oder Telefon 079 685 96 73).

Herzlich willkommen 
zur Stobete
im Wohnheim Bisacht

Sonntag, 25. Februar 2018
ab 15.00 Uhr

Die Bewohnerinnen und Bewohner sowie das 
 Bisacht-Team freuen sich auf Ihren Besuch!
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Bauverwaltung

Das Schorenriet wird 
aufgewertet
Alle erforderlichen Bewilligungen für die Aufwertung 
des Schorenriets beim Bettenauer Weiher liegen vor. 
In diesen Tagen wird mit ersten Rodungsarbeiten be-
gonnen.

Der Bettenauer Weiher ist ein Amphibienlaichgebiet von natio-
naler Bedeutung. Dieses Oberuzwiler «Wahrzeichen» hat eine 
erhebliche Bedeutung als Aufenthaltsgewässer für Wasservö-
gel und verfügt über eines der grössten Vorkommen der Wild-
form heimischer Seerosen. Das angrenzende Schorenriet gilt 
auf einer Teilfläche als Flachmoor von regionaler Bedeutung.

Artenvielfalt erhalten
Das Projekt verfolgt verschiedene Ziele. Im Riet soll langfristig 
eine artenreiche und schützenswerte Vegetation und Tierwelt 
erhalten werden. Stark gefährdete Amphibien- und Pflanzen-
arten sind vorrangig zu fördern. Ein weiteres Ziel ist die Erhal-
tung und Regeneration des Torfbodens; die klimaschädliche 
Zersetzung soll aufgehalten und durch eine Regeneration län-
gerfristig kompensiert werden. 

Beginn der Aufwertung
Die Rodungsarbeiten im Schorenriet dauern rund zwei bis drei 
Wochen. Anschliessend kann mit den Erdbauarbeiten begon-
nen werden. Vorgesehen ist, dass im April das neue Gebiet 
nach der Wasserumleitung «in Betrieb» genommen werden 
kann.

Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde Oberuzwil-Jonschwil 

Handykurs für Senioren
«Ach, ich verstehe mein Handy einfach nicht, es macht 
nie das, was ich will.» Solche Sätze sind keine Selten-
heit, obwohl das Smartphone auch für die ältere Gene-
ration zunehmend an Wichtigkeit gewinnt. 

Im März wird deshalb wieder ein Handykurs für Seniorinnen 
und Senioren im evangelischen Kirchgemeindehaus ange-
boten. Wer Fragen zum Umgang mit seinem Mobiltelefon 
hat, darf sich gerne zum Kurs anmelden. Die Konfirmandin-

nen und Konfirmanden sind dabei als Lehrerinnen und Lehrer 
tätig. Dieses Generationenprojekt wird seit März 2014 erfolg-
reich durchgeführt. 

Anmeldung erforderlich
Der Kurs findet am 14. März 2018, von 14.00 bis ca. 16.30 Uhr 
statt. In der Pause gibt es einen kleinen Zvieri. Anmeldungen 
nimmt Pfarrer René Schärer entgegen (071 951 53 23, rene.
schaerer@sg.ref.ch). Die Platzzahl ist beschränkt. 
 
Die Organisatoren freuen sich auf gute Begegnungen zwi-
schen den Generationen.
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Leitung Volksschule

Angebote für Kleinkinder
Kleine Kinder sind von Geburt weg neugierig und  lernen 
gerade in den ersten Lebensjahren mit beeindrucken-
der Geschwindigkeit. Die Eltern sind die wichtigsten 
Bezugspersonen für die kleinen Kinder. In den Famili-
en findet ein grosser Teil der sogenannten «Frühen För-
derung» statt.

Die Gemeinde Oberuzwil setzt sich für gute Rahmenbedin-
gungen für junge Familien ein. Sie möchte die Gemeinschaf-
ten von Kindern und Erwachsenen fördern und so allen klei-
nen Kindern beste Startchancen ermöglichen. In Oberuzwil 
werden verschiedene freiwillige Angebote der «Frühen För-
derung» für Kinder im Vorschulalter angeboten. 

Angebote bekannt machen
Die Leitung Volksschule versandte kürzlich allen Eltern von 
zwei- und dreijährigen Kindern (134 Familien) Informations-
material und Flyer von 16 verschiedenen Angeboten, Organisa-
tionen, Institutionen und Stellen, die kleine Kinder familien-
ergänzend betreuen oder Eltern und Bezugspersonen beraten. 
Die Familien sind herzlich eingeladen, die Angebote persönlich 
kennen zu lernen. Sie nehmen dazu am einfachsten direkt mit 
den Anbietern Kontakt auf oder wenden sich an die Schulver-
waltung für weitere Auskünfte. 

Angebote zur «Frühen Förderung»

Spielgruppen
 – Spielgruppe Sünneli
 – Naturspielgruppe Sünneli

Familientreff/Hütedienst
 – Chinderhüeti Purzelbaum
 – Gigälisuppe
 – Balu Kleinkindertreff Oberuzwil
 – Tagesfamilien-Organisation

Turnen
 – MuKi-Turnen
 – Generationentanz

Singen/Feiern
 – Fiire mit de Chliine
 – Chinderfiire im Wald

Beratung
 – Sozialberatung Oberuzwil-Jonschwil
 – Mütter- und Väterberatungsstelle
 – Kleinkindberatung Mobile
 – Kompetenzzentrum Integration und Gleichstellung
 – www.familien.sg.ch
 – Logopädischer Dienst

Schulen Oberuzwil

Unsere Schulen und der 
Leistungssport
Gelegentlich gibt es auch an den Schulen in Oberuzwil 
und Bichwil Schülerinnen und Schüler, welche sportlich 
mehr leisten wollen als der Durchschnitt. Je nach Leis-
tungsniveau stellt sich irgendwann die Frage, wie sich 
die damit verbundenen Trainings und Wettkämpfe mit 
der Schule vereinbaren lassen. 

Ist der Besuch einer anerkannten Sport-Talentschule (z.B. Wil 
oder St.Gallen) angezeigt oder lässt sich der erhöhte Trainings-
aufwand mit dem Besuch der Schule im Dorf vereinbaren? 
Auf diese Frage kann keine allgemein gültige Antwort gege-
ben werden.

Möglichkeiten mit Schulleitung prüfen
Es lohnt sich auf jeden Fall, mit der Schulleitung am Wohn-
ort Kontakt aufzunehmen und in einem Gespräch die Situa-
tion zu analysieren. Unter Umständen lässt sich eine Regelung 
treffen, die den Schulbesuch vor Ort trotz trainingsbedingten 
Absenzen ermöglicht und so das Kind nicht allzu früh aus dem 
gewohnten Umfeld reisst.

Ein Erfahrungsbericht
Timo S., der schon sehr früh mit Judo angefangen hat und die-
sen Sport heute leistungsbetont betreibt, schreibt über seine 
Erfahrungen: «In der 1. Klasse habe ich mit Judo angefangen. 
Zu Beginn war es einfach mein Hobby. Schon bald lud mich 
aber mein Trainer zu immer mehr Trainings ein. Das Wett-
kampftraining am Samstag war die Vorbereitung für anste-
hende Judoturniere. Weil ich schnell Erfolg hatte und mir das 
Judo grossen Spass bereitete, durfte ich zusätzlich am Mitt-
wochabend ins Kampftraining nach St.Gallen. In der 5. Klasse 
ging es dann Richtung Leistungssport. Da konnte ich das erste 
Mal auch während der Schulzeit ins Training. Momentan besu-
che ich die 2. Sekundarklasse am Oberstufenzentrum Schüt-
zengarten. Ich trainiere fünf Mal pro Woche. Die Oberstufe 
in Oberuzwil ermöglicht es mir, dass ich ein optimales Trai-
ning mit der Schule vereinen kann. Auch darf ich während 
der Schulzeit an Auslandturnieren teilnehmen. Ich bin sehr 
froh, dass die Schule Oberuzwil mich unterstützt und dies 
zulässt. Den verpassten Schulstoff muss ich im Eigenstudium 
nacharbeiten.»
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Einwohneramt

Zivilstandsnachrichten 
Geburten 
29.12.2017 (Nachtrag)
Brändle Noah Elijah, Sohn des Brändle Adrian Thomas und 
der Brändle Patricia Guadalupe, Wiesbühlstrasse 3, Oberuzwil

05.01.2018
Stojkovic Kalina, Tochter des Stojkovic Marko und der  Stankov 
Sanja, Heerpark 3, Oberuzwil

05.01.2018
Niederer Amy Isabelle, Tochter des Niederer Ueli und der 
 Niederer Sabrina, Im Weingarten 8, Oberuzwil

06.01.2018
Schönenberger Theresa, Tochter des Schönenberger  Matthias 
und der Schönenberger Mirjam, Binzstrasse 5, Oberuzwil

12.01.2018
Nef Ben, Sohn des Nef Pascal und der Nef Nadine, Dorf-
strasse 12, Bichwil

13.01.2018
Studer Kian, Sohn des Studer Roger Benjamin und der  Studer 
Daniela, Rosenbühlstrasse 10, Oberuzwil

18.01.2018
Tesfai Amanuel, Sohn des Tesfai Tsehaye und der Loser Julia, 
Wilerstrasse 1a, Oberuzwil

23.01.2018
Fehr Elin Ava, Tochter des Fehr Alexander und der Fehr Sarah 
Tina, Werkstrasse 8, Oberuzwil

25.01.2018
Sejdiu Zayn, Sohn des Sejdiu Muhsen und der Sejdiu Nazife, 
Flawilerstrasse 20, Oberuzwil

26.01.2018
Reichen Leonie, Tochter des Reichen Patrick und der Reichen 
Susanne Anita, Ghürststrasse 44, Oberuzwil

30.01.2018
Alci Ada, Tochter des Alci Ahmet und der Alci Oezlem, Tafel-
ackerstrasse 2, Oberuzwil

30.01.2018
Stierli Liam, Sohn des Stierli Marco und der Stierli Stefanie, 
Ghürststrasse 24, Oberuzwil

Trauungen
20.04.2017 (Nachtrag)
Puljic Zdravko, und Ristic Sladjana, Flawilerstrasse 33,  Oberuzwil

22.12.2017 (Nachtrag)
Nef Pascal, und Loser Nadine, Dorfstrasse 12, Bichwil

12.01.2018
Beqiri Eldor, Albanien, und Marku Katarine, Buchen 2963, 
Oberuzwil

Todesfälle
01.01.2018
Hölzlberger Josef Konrad, wohnhaft gewesen in Bichwil, 
 Dorfstrasse 41

12.01.2018
Zingg geb. Städler Marlise, wohnhaft gewesen in Oberuzwil, 
Binzstrasse 7

15.01.2018
Strässle geb. Meile Rita Regina, wohnhaft gewesen in Ober-
uzwil, Flawilerstrasse 33

22.01.2018
Lüthi geb. Bossi Jeannette Anita, wohnhaft gewesen in Ober-
uzwil, Sonneggstrasse 13

Volksabstimmungen 
Sonntag, 4. März 2018

Eidgenössische Vorlagen
 – Bundesbeschluss über die neue Finanzordnung 2021
 – Volksinitiative «Ja zur Abschaffung der Radio- und 
Fernsehgebühren» 

Kantonale Vorlage
 – Kantonsratsbeschluss über Erneuerung und Umbau 
des Theaters St.Gallen

Kommunale Vorlage
 – Erweiterung SeniorenZentrum Uzwil 

Informationen zur brieflichen Stimmabgabe und zu 
den Urnenöffnungszeiten finden Sie auf dem Stimm-
ausweis in den Abstimmungsunterlagen. 
Fehlende Stimmausweise und Abstimmungsunter-
lagen können bis Freitag vor dem Abstimmungssonn-
tag während der ordentlichen Schalterstunden im 
Gemeindehaus (Frontoffice) bei der Stimmregister-
führerin bezogen werden.
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Oberstufenzentrum Schützengarten

Lagerwoche im Schnee
In der letzten Schulwoche vor den Sportferien fanden 
die obligatorischen Wintersportlager der 1. und 2. Ober-
stufe statt. Die Schülerinnen und Schüler der dritten 
Oberstufe blieben in dieser Woche vor Ort und konn-
ten mit ihren Projektarbeiten starten. 

Die Berichte geben einen Einblick in das abwechslungsreiche 
Lagerleben im Toggenburg, im Glarnerland und im Bündner-
land.

1. Sek in Alt St.Johann
Die beiden 1. Sekundarklassen weilten in Alt St.Johann. Hier 
stand am Montag eine mehrstündige Schneeschuhwande-
rung vom Oberdorf/Wildhaus nach Gamperfin und nach einer 
feinen Gerstensuppe wieder zurück zum Ausgangspunkt auf 
dem Programm. Danach wurde bei besten Pisten- und Schnee-
verhältnissen dem Skifahren resp. dem Snowboarden gefrönt. 
Auch einen Einführungskurs ins Curlen sowie einen Schlit-
telplausch durften alle miterleben. Vor dem Lager wurden 
die Schülerinnen und Schüler in Anlehnung an die olympi-
schen Winterspiele in «Nationen» eingeteilt. Als Abendpro-
gramm traten die «Nationen» draussen in verschiedenen Spie-
len gegeneinander an. Alle «Nationen» bereiteten sich auf den 
bunten Abend vor und zeigten ihre Präsentationen am Don-
nerstagabend. Die Rangverkündigung lockte mit tollen Prei-
sen. Am Freitagmorgen räumten und putzten alle das Lager-
haus, bevor es nochmals auf die Piste ging.

1. Real in Wildhaus
Die 1. Realklassen verbrachten die Skilagerwoche in Wildhaus. 
Das Wetter passte und die Schüler zeigten sich sowohl auf 
der Piste als auch im Lagerhaus sehr motiviert. Die  «Jumanji- 
Challenge» fand grossen Anklang: In diversen Wettkämp-
fen (Jassturnier, Bobbahnbau, Schatzsuche usw.) oder mit 
tadellosem Küchendienst wurden fleissig «Chügeli» erkämpft 
und damit Diamanten für das jeweilige Team erworben. Die 
Küche verköstigte sowohl die Jugendlichen als auch das Lei-
terteam mit exquisiten Speisen und leistete ihren Beitrag zur 
guten Stimmung im Lagerhaus. Dass sich auch die Lagerlei-

tung über wunderbares Wetter, hilfsbereite Schüler und ruhige 
Nächte freuen durfte, setzte der ganzen Woche das Sahne-
häubchen auf.

2. Real in Elm
Die Schülerinnen und Schüler der 2. Realklassen reisten mit 
Zug und Bus nach Elm. Dort erwartete sie strahlender Sonnen-
schein, was zu einer kleinen Schneewanderung mit anschlies-
sender Schneeballschlacht und Kunstsprungwettbewerben 
inspirierte. Am Dienstag, Mittwoch und Donnerstag gings 
auf die Piste. Als Abendprogramm gab es ein Gemschturnier, 
eine Winterolympiade im Schnee und einen Casinoabend mit 
anschliessender Disco. Die unglaublich gute Atmosphäre unter 
den Jugendlichen und die ausgelassene Stimmung während 
der Tanznacht wird allen in bester Erinnerung bleiben.

2. Sek in Andiast
Die 2. Sekundarklassen verbrachten die Woche erstmals im 
neuen Lagerhaus in Andiast und befuhren die Skipisten von 
Waltensburg/Brigels. Nach den Tagen im Schnee bestand Gele-
genheit, die noch vorhandene Energie in der Turnhalle oder 
beim Pingpong- oder Tischfussballspielen loszuwerden. Da 
die Schülerinnen und Schüler am Morgen jeweils mit dem 
Postauto eine kurze Strecke nach Waltensburg zurücklegen 
mussten, durften sie zweimal im Skigebiet das Mittagessen 
einnehmen, was alle sehr schätzten. Am Donnerstag wurden 
nach dem Abendessen die letzten Vorbereitungen getroffen 
für die Bad-Taste-Party. Nachdem sich jede Gruppe mit einer 
kurzen Präsentation vorgestellt hatte, ging die Party in der 
Turnhalle los.

3. Oberstufe vor Ort
Auch die Sonderwoche der 3. Oberstufe war erlebnisreich 
gestaltet. Nebst intensiver Projektarbeit standen ein Not-
helferkurs, ein Skitag in Malbun und ein Besuch im Säntispark 
auf dem Programm.
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Verein Fabrik am Freudenberg

Saisonstart in der 
Galerie Fafou
Mit «anfang18» eröffnet die Galerie Fafou in Oberuzwil 
bereits zum fünften Mal die Saison mit einer Gemein-
schaftsausstellung. Gezeigt wird ein vielfältiger Quer-
schnitt durch das Schaffen junger bis gestandener Künst-
lerinnen und Künstler.

Elf Kreativschaffende, stellen dieses Jahr an der «Anfang 18» 
ihre Werke dem Publikum vor. Junge passionierte und teils 
noch unbekannte Künstlerinnen und Künstler zeigen zusam-
men mit regional bekannten Kunstschaffenden, was ihnen am 
Herzen liegt. Allen gemeinsam ist das Geschick, ihre Kreativi-
tät auszudrücken und die Freude, ihre ganz persönlichen und 
eigenen Interpretationen von Kunst und Schönheit mit einem 
interessierten Publikum zu teilen. 

Die Künstler bei «anfang18»
Adrian Keller macht mit Farben und Formen noch Ungese-
henes sichtbar. Beat Belser, selbstständiger Fotograf, erzählt 
mit seinen Bildern ausserordentliche Geschichten. David Hal-
ter, auch professioneller Fotograf, zeigt Landschaftsbilder der 
schönsten Orte. Die Zwillingsschwestern Ilona und Melanie 
Würgler lieben es, kreativ zu sein. Ob sich ihre Werke so ähneln 
wie die beiden es tun, bleibt vorerst offen. Jeannine  Läderach  
arbeitet mit Acrylfarben und liebt es, interessante alltägliche 
Kleinigkeiten wie Knöpfe oder Teetassen zu malen. Marc Lohri 
malt grosszügig und wild. Marcel Börlin, seit 25 Jahren selbst-
ständig mit Silberschmuckkreationen, hat sich in den Bronze-
guss verliebt und erweckt damit seine Visionen zum Leben. 
Melissa Eberle-Schwartz arbeitet mit Pigment und Acryl. Von 
René Bösch sind Skulpturen mit Holz und Keramik zu sehen, 
kapriziöse Kombinationen, die zum Schmunzeln und auch zum 
Überdenken von gelebten Mustern anregen. Toni Schwitters 
Idee ist die Fotografie als Kunst; seinen analogen Barytab zügen 
wohnt eine ganz eigene Sinnlichkeit inne. 

Fafou – die Galerie in der Fabrik am Freudenberg 
Corinne Mettler vom Fafou-Team beschreibt die Galerie Fafou 
als einen Platz mit Raum für Fantasie, eine Plattform für talen-
tierte Künstlerinnen und Künstler und einen Treffpunkt, wo 
jedermann willkommen ist, um zu geniessen, zu diskutieren 
oder einfach die Seele baumeln zu lassen. Die zwei Räume 
in der Fabrik am Freudenberg werden vom siebenköpfigen 
 Idealistenteam – alles Kreative und Kunstschaffende – mit 
viel Engagement und Herzblut betrieben. Sie haben sich zum 
Ziel gesetzt, Kunst aus den vielen stillen Kämmerchen zu 
holen und der interessierten Öffentlichkeit zu präsentieren. 
Mit der jähr lichen «Anfang»-Ausstellung und dem gemein-
samen Präsentieren der Werke wird eine vielschichtige und 
spannende Atmosphäre der Kreativität und gegenseitiger 
 Inspiration geschaffen. 

Kantonales Jugendheim Platanenhof

Vorurteile abbauen
Eine in Oberuzwil wohnhafte Mitarbeiterin des Jugend-
heims Platanenhof hat in Zusammenarbeit mit einer 
Klasse des Oberstufenzentrums Schützengarten ein Pro-
jekt zur Öffentlichkeits arbeit lanciert. Sie wollte heraus-
finden, welche Bilder und Vorstellungen Jugendliche 
über den Platanenhof haben. 

In der Startphase des Projekts äusserte die Oberstufenklasse 
Bedenken. Es herrschte die Meinung vor, dass im Platanen-
hof nur Verbrecher und Schlägertypen leben. Über die Tatsa-
che, dass sowohl in der geschlossenen Abteilung wie auch in 
den offen geführten Wohngruppen mehrheitlich zivilrechtlich 
eingewiesene Jugendliche platziert sind, wussten viele nicht 
Bescheid. Im Gegenzug befragte die Projektleiterin die Heimju-
gendlichen zu den Erfahrungen mit Diskriminierung und Stig-
matisierung sowie zur Integration ausserhalb des Heimkon-
textes. Zusammenfassend waren die Jugendlichen aus dem 
Platanenhof mehrheitlich der Ansicht, sie würden von der ein-
heimischen Bevölkerung negativ wahrgenommen. Als Heim-
jugendliche würden sie als asozial und kriminell eingestuft. 

Auftrag des Jugendheims
Um erste Barrieren abzubauen, wurden bei einem Besuch in 
der Oberstufe der Platanenhof, sein Auftrag sowie das schwei-
zerische Jugendstrafrecht, wo der Schutz und die Erziehung 
im Vordergrund stehen, kurz vorgestellt. Fünf Jugendliche 
des Platanenhofes beantworteten die Fragen zur Tagesstruk-
tur, zu den Regeln sowie den Einweisungsgründen. Die Neu-
gier weckte bei der Schulklasse den Wunsch, einen Einblick 
in den Heimalltag im Heim zu erhalten. 

Einblick in den Heimalltag
Mit grossem Interesse besuchten die 13 Schüler und Schülerin-
nen mit ihrer Lehrerin den Platanenhof. Die Heimjugendlichen 
gaben selbstständig und verantwortungsvoll einen Einblick in 
die verschiedenen Bereiche von Wohnen, Schule und Arbeit. 
Die Schüler erkannten auch positive Aspekte einer Heimplat-
zierung, so zum Beispiel die grosszügigen Wohnräume, den 
Billardtisch oder den Fitnesskeller. Die Jugendlichen des Pla-
tanenhofs erhielten von der Schulklasse wertschätzende Fee-
dbacks, wie «ich finde, die Jungs waren sehr nett und auch 
anständig, für mich kamen sie wie normale Jugendliche rüber» 
oder «ich dachte zuerst, der Planti ist ähnlich wie ein Gefäng-
nis, aber als ich dort war, war es sehr schön» und «ich habe die 
Jungs viel anders eingestuft, irgendwie frecher, aber sie waren 
ganz freundlich. Und ich habe es richtig mutig gefunden, dass 
sie erzählt haben, wieso sie im Planti sind».Die Jugendlichen 
des Platanenhofs sowie auch jene der Oberstufenklasse konn-
ten viele positive Erfahrungen aus dem Projekt ziehen. Vor-
urteile werden wohl immer ein präsentes Thema bleiben und 
die Mitarbeitenden des Platanenhofs werden auch in Zukunft 
diesem Thema Beachtung schenken. 
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Bürger-
versammlungen
Dienstag, 27. März 2018  
Mehrzweckanlage Breite, Oberuzwil

 
19.30 Uhr: Wasserkorporation Oberuzwil
 
Geschäftsliste:
1. Jahresrechnung 2017 und Bericht der  

Geschäftsprüfungskommission 
2. Voranschlag 2018
3. Umfrage

 
20.00 Uhr: Einheitsgemeinde Oberuzwil
 
Geschäftsliste:
1. Gemeinderechnungen 2017 und Bericht der 

 Geschäftsprüfungskommission
2. Voranschlag und Steuererhebung 2018
3. Gutachten II. Nachtrag zur Gemeindeordnung
4. Umfrage
 

Allfällige Anträge an die Versammlung sind dem 
 Versammlungsleiter schriftlich abzugeben.

Die Vorlagen der Wasserkorporation Oberuzwil und 
der Einheitsgemeinde Oberuzwil werden Anfang 
März mit dem Geschäftsbericht in alle Haushaltun-
gen zugestellt. 

Der Besuch der Versammlung ist für die stimmbe-
rechtigten Schweizer Bürgerinnen und Schweizer 
Bürger vom 18. bis 60. Altersjahr obligatorisch.

Neue 
Telefonnummern 
Die veraltete Telefonanlage der Gemeinde Oberuzwil 
hat ausgedient. Mit der Umstellung auf die neue 
Technologie gelten ab sofort die folgenden neuen 
 Telefonnummern:

Hauptnummer 071 950 48 00

 
Direktwahl:
Gemeindepräsidium 071 950 48 40
Gemeinderatskanzlei  071 950 48 30
Einwohneramt/Bestattungsamt 071 950 48 01
Steueramt 071 950 48 10
Finanzverwaltung/Betreibungsamt 071 950 48 20
Sozialamt Oberuzwil-Jonschwil 071 950 48 70
Grundbuchamt 071 950 48 60
Bauverwaltung 071 950 48 50
Bausekretariat 071 950 48 55
Werkhof/Unterhaltsdienst 071 950 48 56
Schulverwaltung 071 950 48 80
Soziale Dienste (Gerbestrasse 1) 071 950 48 90

Anrufe auf die bisherigen Telefonnummern werden 
bis auf weiteres noch auf die neuen Nummern 
 umgeleitet.

Bitte verwenden Sie nach Möglichkeit immer 
die neue Direktwahlnummer der gewünschten 
Abteilung. 

Für allfällige Verzögerungen und Störungen, die in 
der Einführungsphase auftreten können, bitten wir 
um Entschuldigung.

Unterwegs …
… bequem und günstig mit der   
«Tageskarte Gemeinde»
 – freie Fahrt mit dem öffentlichen Verkehr 
 – für 40 Franken einen ganzen Tag unterwegs
 – Bezug beim Front-Office im Gemeindehaus
 – Bestellungen auch über Telefon 071 955 77 40 und 
online rund um die Uhr auf www.oberuzwil.ch

 – pro Tag stehen 6 Tageskarten zur Verfügung
 – alle Reservierungen sind definitiv
 – kein Umtausch, keine Rückvergütung

Spezialabfuhren
Altpapier Oberuzwil
Samstag, 3. März 2018
Samstag, 31. März 2018

Häckseldienst (auf Voranmeldung)
Mittwoch, 14. März 2018

Gratis-Grünabfuhr
Dienstag, 20. März 2018
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Gerichtliches Parkverbot
Auf das Begehren der Politischen Gemeinde Oberuzwil 
vom 29. Juli 2015 wird folgendes gerichtliches Verbot er-
lassen: 

«Gerichtliches Parkverbot
Privat / Unberechtigten ist das Abstellen von Fahrzeugen 
auf dem Grundstück Nr. 1880, Parkplatz Oberstufen-
zentrum/Hallenbad, Schützengartenstrasse, Oberuzwil, 
verboten. Widerhandlungen werden mit einer Busse  
bis CHF 500 bestraft. Berechtigt sind Inhaber einer Bewil-
ligung der Gemeindebehörde.
Berechtigt sind Besucher des Oberstufenzentrums und 
Hallenbads bis max. 5 Stunden mit Anbringen der 
 Parkscheibe.»

Wer das Verbot nicht anerkennen will, hat innert 30 Ta-
gen seit dessen Publikation und Anbringung auf dem 
Grundstück beim Kreisgericht Wil, Bahnhofstrasse 12, 
9230 Flawil, Einsprache zu erheben. Die Einsprache be-
darf keiner Begründung. Sie macht das Verbot gegen-
über der einsprechenden Person unwirksam. 

Flawil, 14. Februar 2018 Kreisgericht Wil

Schulen Oberuzwil

Das Lernschloss
Seit Sommer 2017 führen die Schulen Oberuzwil ein wei-
teres Angebot. Das «Lernschloss», eingebettet zwischen 
Kindergarten und Primarschule, besuchen derzeit neun 
Kinder aus Oberuzwil und Bichwil in der Schulanlage 
Breite. 

Das Angebot richtet sich an Kinder, die die sogenannte «Schul-
bereitschaft» nach zwei Kindergartenjahren noch nicht errei-
chen. Auch fremdsprachige Kinder sollen nicht alleine wegen 
fehlenden Deutschkenntnissen ein zusätzliches Kindergarten-
jahr mit heilpädagogischer Förderung besuchen.

Schulfähigkeit als Hauptziel
Die kleine Lernschlossgruppe (max. 12 Kinder) ist als eigen-
ständige Klasse unterwegs. Die Kinder besuchen während 
20  Wochenlektionen morgens das Lernschloss und zusätz-
lich an zwei Nachmittagen den ehemaligen Kindergarten. Das 
Lernschlossangebot ersetzt weder therapeutische Angebote, 
wie Logopädie, Ergo- oder Psychomotoriktherapie, noch das 
fachspezifische «Deutsch als Zweitsprache» (DaZ). Das Lern-
schloss versteht sich als 3. Kindergartenjahr mit heilpädago-
gischer Förderung. Das Kind soll sich auf ein schulisch aus-
gerichtetes Lernen einlassen. Es lernt, sich über eine längere 
Zeitspanne in eine Aufgabe oder Rolle zu vertiefen. Die Fähig-
keit zum alltäglichen schulischen Zusammenleben soll entwi-
ckelt werden. Zusätzlich soll sich das Kind an einen Schulalltag 
mit Hausaufgaben und Hochdeutsch als Unterrichtssprache 
gewöhnen. Hauptziel ist ein reibungsloser Übertritt in die 
1. Klasse.

Spielen und Lernen als Einheit
Die Lernschlossklasse ist integriert in das schulische Umfeld, 
beteiligt sich an gemeinsamen Anlässen, wie Sporttagen, 
Weihnachtssingen usw. In der Anfangsphase wird die Nähe 
zum Kindergarten gesucht und aktiv gestaltet, indem bei-
spielsweise die Znünipause mit den Kindergartenklassen ver-
bracht wird.

Die Lernschlosskinder erleben Spielen und Lernen als Einheit. 
Das Klassenzimmer zeichnet sich durch Materialien, die alle 
Sinne anregen, aus. Ein beobachtungsorientierter, ganzheit-
licher Unterricht bezieht die Kompetenzen der Gruppe und 
des einzelnen Kindes ein. Geführte und offene Aufträge pas-
sen sich dem Vorwissen der Kinder an. Die Kinder experimen-
tieren und spielen im Reich des Lernschlosses, wo sie z. B. im 
Zahlensaal in den königlichen Schatzkisten eine Menge an 
wertvollen Edelsteinen, Goldklumpen und Silbermünzen zu 
verwalten haben. Die Freude für Schrift und Lesen, Zählen 
und Rechnen wird geweckt. Die Neugier des Lernschlosskin-
des und seine Motivation für das Erwerben der Kulturtechni-
ken entwickeln sich. 
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Helfen Sie mit, unseren Veranstaltungskalender laufend zu ergänzen! 

Vereine und Organisationen können ihre Anlässe direkt auf www.oberuzwil.ch erfassen (Rubrik Anlässe: auf «Anlass hinzufügen» klicken).

Agenda
Datum/Zeit Anlass Ort Organisator

22. und 23. Februar

14.00 – 16.00 Uhr Tag der offenen Tür bei der Spielgruppe Sünneli Spielgruppe, Gewerbestrasse 6 Spielgruppe Sünneli

23. Februar

11.30 Uhr Spaghettiplausch Evang. Kirchgemeindehaus Evang. Kirchgemeinde OU-Jonschwil

23. und 24. Februar

Metzgete Alte Gerbi, Oberuzwil Männerchor Frohsinn Oberuzwil

25. Februar

Ab 15.00 Uhr Stobete im Bisacht Wohnheim Bisacht, Bichwil Wohnheim Bisacht

17.00 – 19.00 Uhr «Good News Chor»-Konzert «Unsere Herzenslieder» Katholische Kirche, Oberuzwil Good News Chor, Oberuzwil

26. Februar

19.00 Uhr Konzert, Oboe Bühne MZA, Breite Musikschule Oberuzwil-Jonschwil

26. Februar bis 1. März

19.30 – 22.00 Uhr Nothilfekurs Feuerwehrdepot, Niederuzwil Samariterverein Uzwil und Umgebung

28. Februar bis 2. Mai

Judo/Karate-Einführungskurse Dojo, Schützengartenstrasse 3 Budo Center Oberuzwil

1. März

14.00 Uhr Jass- und Spielnachmittag Restaurant Rössli, Oberuzwil Seniorenverein Oberuzwil

3. März

Papiersammlung Oberuzwil Bauverwaltung

14.30 Uhr Märchenstunde im Winterwald Bürgerhütte im Schooren Kulturkommission Oberuzwil

16.00 – 20.00 Uhr NLA-Badmintonspiel MZA Breite BC Uzwil

19.00 – 22.00 Uhr Ausstellung «anfang18» – Öffentliche Vernissage Galerie Fafou Fabrik am Freudenberg – FaF

4. März

Volksabstimmungen Gemeindehaus, Flawilerstrasse 3 Gemeinde Oberuzwil

14.00 – 17.00 Uhr Gemeinschaftsausstellung «anfang18» Galerie Fafou Fabrik am Freudenberg – FaF

14.00 – 18.00 Uhr NLA-Badmintonspiel MZA Breite BC Uzwil

5. März

19.00 – 20.30 Uhr Hauptversammlung Ludothek Oberuzwil Ludothek Oberuzwil

7. März

15.00 – 16.00 Uhr Mütter- und Väterberatung Unterkirche, kath. Kirche Mütter- und Väterberatungsstelle

19.00 Uhr Gitarrissimo Singsaal OZ Schützengarten Musikschule Oberuzwil-Jonschwil

8. März

19.00 – 21.00 Uhr Gemeinschaftsausstellung «anfang18» Galerie Fafou Fabrik am Freudenberg – FaF

10. März

13.00 – 17.00 Uhr Oster-Kafi im Bisacht Wohnheim Bisacht, Bichwil Wohnheim Bisacht

14.00 – 17.00 Uhr Gemeinschaftsausstellung «anfang18» Galerie Fafou Fabrik am Freudenberg – FaF

11. März

13.00 – 17.00 Uhr Oster-Kafi im Bisacht Wohnheim Bisacht, Bichwil Wohnheim Bisacht

14.00 – 16.00 Uhr Ausstellung «Alte Oberuzwiler Richtstätten» Ortsmuseum, Wilerstrasse 22 Team Ortsmuseum

14.00 – 17.00 Uhr Gemeinschaftsausstellung «anfang18» Galerie Fafou Fabrik am Freudenberg – FaF

13. März

14.00 Uhr Seniorennachmittag Kirchgemeindehaus, Oberuzwil Kath. und evang. Kirchgemeinden 

14. März

ab 7.00 Uhr Häckseldienst Gemeinde Oberuzwil Bauverwaltung
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Verstärkung in unserer Praxis mit Herz
Gynäkologische Gemeinschaftspraxis Niederuzwil
Wir freuen uns sehr auf die neue Zusammenarbeit mit

Frau Dr. med. Margaretha Alram 
Fachärztin FMH für Gynäkologie und Geburtshilfe

Terminvereinbarungen sind ab sofort möglich unter Telefon 071 955 91 00.

Gynäkologische Gemeinschaftspraxis Thurklinik – Bahnhofstrasse 123a – 9244 Niederuzwil/SG

Die AXA bittet Ihnen 
massgeschneiderte 
Versicherungslösungen an

Rico Fuchs
Versicherungsberater 
Telefon 071 951 88 51 
Mobile 079 355 59 15 
rico.fuchs@axa.ch
 
Hauptagentur Uzwil 
AXA.ch/Uzwil 

87x60_loesungen_sw_rico_fuchs_uzwil.indd   1 30.01.2018   11:22:35

Kompetent.

Effizient.

Persönlich.

Steuerordner GRATIS abholen
Erleichtern Sie sich das 
Zusammenstellen der 
notwendigen Belege

Steuererklärung 2017 effizient 
ausfüllen
Lassen Sie Ihre Steuererklärung 
vom Experten erledigen

Steuern sparen –
wir zeigen Ihnen wie
Profitieren Sie von unserem 
Fachwissen

Gewerbestrasse 6 ▪ 9242 Oberuzwil 
Tel. 071 955 05 65 

www.brennertreuhand.ch  
E-Mail: info@brennertreuhand.ch

Einladung zu gin24.ch -Veranstaltungen: 

PROGRAMM 1. HALBJAHR 2018 IM ÜBERBLICK

Ort: Gesundheitscenter- und Sport Studio Oberuzwil
Öffentlich – Eintritt frei

Mehr unter: www.gin24.ch

...Ihre Gesundheit unsere Berufung...

Neue Kurse 2018
Judo und Karate für Mädchen und Knaben ab 6 Jahren

Judo: Mittwoch, 28. Februar, 16.00 – 17.00
Karate: Mittwoch, 28. Februar, 17.00 – 18.00
Tai Chi – Qi Gong: Mittwoch, 28. Februar, 19.00 – 20.00
Auskunft/Anmeldung bei: Andreas Brunschwiler 079 355 74 70

Schützengartenstr. 3, 9242 Oberuzwil, www.budo-center.ch
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Praxisorientierte Seminare zum 
Thema Kryptowährungen

Kryptocurrency die Zukunft des Geldes? Du erfährst an 
diesem Kurs wie du Bitcoin`s erwirbst und einsetzt. 

Anmeldung unter: cyber24.ch oder 071 951 73 61    

Alle Kursdaten und Infos unter: www.cyber24.ch   

Einführung: 24. Februar 2018 / 8°° - 12°° 

Einführung: 10. März      2018 / 8°° - 12°° 

Weiterbildung: 7. April       2018 / 8°° - 12°° 

Unsere Stärke
ist die Spezial-
undunterhalts-
haustechnik-
reinigungfacility-
serviceund-
schädlings-
bekämpfung.
Unser Dienstleistungsspektrum ist so umfassend, dass wir es
nicht kürzer ausdrücken können. pronto-ag.ch

St.Gallen | Oberuzwil | Au | Speicher
Rotkreuz | Luzern

Physiotherapie	im	Grund

lädt	ein	zum	 Info-Tag	3.	März	2018

Was	ist	was,	wann	und	warum	brauche	ich	das?
Themenplan: Lucian	Procker
-	10-11	Uhr	Physio-	u.	Craniosakraltherapie Oberdorfstrasse	36
-	11-12	Uhr	Kiefertherapie 9230	Flawil
-	12-13	Uhr	Yoga,	Rückenturnen,	 Atemtraining 071	393	30	66
-	bis	14	Uhr	Abschluss/weitere	Fragen www.physio-yoga.ch
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Fr 23.2. Matterhorn
19.30 Uhr, Grosses Haus

Sa 24.2. Führung mit 
 Probenbesuch 

ZUM LETZTEN MAL
11 Uhr, Foyer

Schlafes Bruder
19.30–21.40 Uhr
Grosses Haus

So 25.2. Der Räuber Hotzenplotz
14–15.35 Uhr, Grosses Haus

La bohème
19.30–21.50 Uhr
Grosses Haus

Di 27.2. Räuberhände
PREMIERE
19 Uhr, LOK
jungspund-Festival

Schlafes Bruder 
19.30–21.40 Uhr
Grosses Haus

Mi 28.2. Räuberhände
19 Uhr, LOK
jungspund-Festival

Fr 2.3. On the Town
19.30–22.10 Uhr
Grosses Haus
geschlossene Vorstellung

Sa 3.3. Matterhorn 
19.30 Uhr, Grosses Haus

So 4.3. Matinee «Fidelio» 
11 Uhr, Foyer

Der Räuber Hotzenplotz
ZUM LETZTEN MAL 
14–15.35 Uhr, Grosses Haus

La bohème
ZUM LETZTEN MAL 
19.30–21.50 Uhr, 
Grosses Haus
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Grosse Hallentour 

durch die
 ganze Schweiz

VERANSTALTER PARTNER MEDIENPARTNERALBUM

die grosse tour
MIT ALPENTAINER-DÖRFLI

LANGENTHAL  09.03.2018  WESTHALLE 
LANGENTHAL  10.03.2018  WESTHALLE
WATTWIL  16.03.2018  MARKTHALLE
WATTWIL  17.03.2018 MARKTHALLE
SARGANS  24.03.2018 MARKTHALLE 
LYSS 13.04.2018  SEELANDHALLE
LYSS  14.04.2018  SEELANDHALLE 
BRUNEGG 20.04.2018 VIANCO ARENA 
BRUNEGG  21.04.2018  VIANCO ARENA
WICHTRACH  28.04.2018  SAGIBACHHALLE
BÜLACH 09.05.2018 STADTHALLE
FRAUENFELD  12.05.2018  RÜEGERHOLZ
OLTEN  18.05.2018  SPORTPARK
KÜSSNACHT  19.05.2018 RIGIHALLE 
WETZIKON  25.05.2018 EISHALLE 
LANGNAU I.E.  26.05.2018 ILFISHALLE

18:00 – 02:00 UHR: FOOD, DRINKS, AUTOGRAMME & PARTY (DJ)ZUSATZKONZERT

ausverkauft

ausverkauft

ausverkauft

ausverkauft


